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Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 48 Absatz 2 des Landeswasser- und 
Küstenschutzgesetzes (LWaKüG M-V)

Allgemeinverfügung des Ministeriums für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt

Vom 8. Oktober 2026 – VI 440 –

Aufgrund des § 48 Absatz 2 des Landeswasser- und Küstenschutzgesetzes vom 24. März 2026 (GVOBl. M-V S. 230, 245), das durch 
Artikel 35 des Gesetzes vom 8. Juli 2026 (GVOBl. M-V S. 719, 738) geändert worden ist, wird Folgendes verfügt:

I. Verfügung

Das dem Land Mecklenburg-Vorpommern nach § 48 Absatz 2 des 
Landeswasser- und Küstenschutzgesetzes (LWaKüG M-V) seit 
dem 1. August 2026 zustehende Vorkaufsrecht an Grundstücken 
in einer Entfernung bis zu 50 Metern landwärts der landseitigen 
Begrenzung von Landesschutzdeichen, Landesküstenschutzdei-
chen, Landesküstenschutzdünen und sonstigen Erosionsschutzan-
lagen wird landesweit bis auf Widerruf nicht ausgeübt.

II. Begründung

Nach § 48 Absatz 2 LWaKüG M-V steht dem Land Mecklenburg-
Vorpommern seit dem 1. August 2026 ein Vorkaufsrecht an allen 
Grundstücken in einer Entfernung bis zu 50 Metern landwärts 
der landseitigen Begrenzung von Landesschutzdeichen, Landes-
küstenschutzdeichen, Landesküstenschutzdünen und sonstigen 
Erosionsschutzanlagen zu, sofern sie für Maßnahmen des Hoch-
wasser- oder Küstenschutzes benötigt werden. Die Landesschutz-
deiche, Landesküstenschutzdeiche, Landesküstenschutzdünen und 
sonstigen Erosionsschutzanlagen sind in den Anlagen 3, 4a, 4b und 
4c LWaKüG M-V abschließend bezeichnet.

Gesetzesgerecht und zum Teil auch vorsorglich werden für eine 
Vielzahl von Grundstücks-Veräußerungsvorgängen im Land An-
fragen an die oberste Wasserbehörde hinsichtlich des Bestehens 
und der Ausübung des Vorkaufsrechts gerichtet. Diese Allgemein-
verfügung ergeht mit dem Ziel, unverhältnismäßige Arbeitsbelas-
tungen der mit dem Vorkaufsrecht befassten Behörden und Notare 
zu vermeiden.

Solange nicht die Möglichkeit einer elektronischen Datenbank-
abfrage über Flächen besteht, die für Maßnahmen des Hochwas-
ser- oder Küstenschutzes benötigt werden, übt das Land Mecklen-
burg-Vorpommern sein ihm nach § 48 Absatz 2 LWaKüG M-V 
zustehendes Vorkaufsrecht nicht aus. Die Nichtausübung des Vor-
kaufsrechts wird mit dieser Allgemeinverfügung für alle Grund-
stücks-Veräußerungsvorgänge im Wirkungsbereich des § 48 Ab-

satz 2 LWaKüG M-V erklärt. Die Allgemeinverfügung ersetzt 
gleichzeitig das für den Fall des nicht bestehenden Vorkaufsrechts 
von der obersten Wasserbehörde auszustellende Negativattest.

Die Erklärung der Nichtausübung des Vorkaufsrechts (Verzichts-
erklärung) erfolgt mit der Allgemeinverfügung rechtsverbindlich 
und endgültig. Spätere Änderungen werden nur Kaufvertragsab-
schlüsse nach Inkrafttreten der geänderten oder neugefassten All-
gemeinverfügung betreffen.

Das Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räu-
me und Umwelt ist als oberste Wasserbehörde des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern für die Ausübung des Vorkaufsrechts sowie 
für die Feststellung des Bestehens oder Nichtbestehens des Vor-
kaufsrechts wie auch für die Entscheidung über dessen Nichtaus-
übung zuständig nach § 62 Satz 2 Nummer 1, § 48 Absatz 2 Satz 2 
LWaKüG M-V, nach welchem § 34 Absatz 4 des Naturschutzaus-
führungsgesetzes M-V entsprechend gilt.

Nach § 1 Absatz 1, § 41 Absatz 3 Satz 2 des Landesverwaltungs-
verfahrensgesetzes – VwVfG M-V – öffentlich bekannt gegeben.

III. Inkrafttreten

Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntgabe in Kraft.

IV. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe beim

Verwaltungsgericht Schwerin
Wismarsche Straße 323
19055 Schwerin

Klage erhoben werden.
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